
 

 

 

 

Programm 

Thema: „Prädiktionsmodelle für kardiometabolische Erkrankungen 

unter besonderer Berücksichtigung von Ernährungs- und 

Lebensstilfaktoren“ 
 

 
Gemeinsamer Workshop der AG Epidemiologie der Herz-Kreislauf- und Stoffwechselerkrankungen 

der DGEpi, gmds und DGSMP, der AG Ernährungsepidemiolgie der DGEpi und der Fachgruppe 
Epidemiologie der Deutschen Gesellschaft für Ernährung e.V. (DGE)  

 

Zeit: 28. November 2016, 11:00-17:30 Uhr (Anmeldung ab 10.30 Uhr) 

Ort: Bundesinstitut für Risikobewertung (BfR), Max-Dohrn-Str. 8-10, 10589 
Berlin, Gebäude A3, Raum 0058 

 

10:30-11:00 Ankunft/Anmeldung 

11:00-11:15 Begrüßung durch Prof. M. Greiner (Leiter der Abteilung Exposition des 
BfR) sowie die Organisatoren des Workshops  

11:15-11:45 M. Schulze: „Einführungsvortrag - Prädiktionsmodelle für 
kardiometabolische Erkrankungen unter besonderer Berücksichtigung 
von Ernährungs- und Lebensstilfaktoren“ 

11:45-12:15 K. Mühlenbruch: „Fall-Kohortenstudien als Basis für Risikoprädiktion“ 

12:15-12:45 C. Heidemann: „Der Deutsche Diabetes-Risiko-Test im bundesweiten 
Gesundheitsmonitoring“ 

12:45-13:45 Mittagspause 

13:45-14:10 D. Schlichting, J. Lackner, C. Müller-Graf, M. Greiner: 
„Quecksilberexposition über Lebensmittel - Ein Risikofaktor für 
kardiometabolische Erkrankungen?“ 

14:10-14:35 V. Rücker, U. Keil, A. P. Fitzgerald, U. Malzahn, C. Prugger, G. Ertl, P. 
U. Heuschmann, H. Neuhauser: „Schätzen des 10-Jahres Risikos für 
tödliche Herz-Kreislauf Erkrankung in Deutschland: ein Update 
basierend auf den SCORE Deutschland Risiko Tabellen“ 

14:35-15:00 A. Angelow, C. Klötzer, M. Dörr, S. Felix, N. Donner-Banzhoff, C.O. 
Schmidt, J. – F. Chenot: „Validierung des ARRIBA-Instruments zur 
Prädiktion des kardiovaskulären Gesamtrisikos“ 

15:00-15:30 Pause 

15:30-16:00 K. Mühlenbruch: „Bestimmung des optimalen Cut-offs von Risikoscores 
für die Auswahl von Hochrisikopersonen in der Diabetesprävention 
unter Anwendung einer Kosten-Effektivitätsanalyse. 

16:00-16:30 C. Holmberg: „Zum Nutzen von Prädiktionsmodellen in der 
Risikokommunikation“ 

16:30-17:00 Abschlussdiskussion 
 
 
Mit finanzieller Unterstützung durch die DGEpi und das BfR. 
 



 

 

 

 

 

Anmeldung 

Thema: „Prädiktionsmodelle für kardiometabolische Erkrankungen 

unter besonderer Berücksichtigung von Ernährungs- und 

Lebensstilfaktoren“ 
 

 
Gemeinsamer Workshop der AG Epidemiologie der Herz-Kreislauf- und Stoffwechselerkrankungen 

der DGEpi, gmds und DGSMP, der AG Ernährungsepidemiologie der DGEpi und der Fachgruppe 
Epidemiologie der Deutschen Gesellschaft für Ernährung e.V. (DGE)  

Zeit: 28. November 2016, 11:00-17:30 Uhr (Anmeldung ab 10.30 Uhr) 

Ort: Bundesinstitut für Risikobewertung (BfR), Max-Dohrn-Str. 8-10, 10589 Berlin, 

 Gebäude A3, Raum 0058 
 
 
Vorname, Name 

 
________________________________________ 

 
Institution 

 
________________________________________ 

 
 

 
________________________________________ 

 
Plz, Ort 

 
|__|__|__|__|__| 

 
Straße, Hausnr. 

 
________________________________________ 

 
Tel. 

 
|__|__|__|__|__|-|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__| 

  
 
e-mail 

 
________________________________________ 

 
 
 

Ort, Datum 

 

Unterschrift 
 

Fax an: +49 30 18412 63905 

Email an: Andrea.El-Benni@bfr.bund.de 

 

 
Organisation: 
Marcus Dörr, Universitätsmedizin Greifswald, mdoerr@uni-greifswald.de 
Sven Knüppel, Deutsches Institut für Ernährungsforschung Potsdam –Rehbrücke, sven.knueppel@dife.de 
Katharina Nimptsch, Max-Delbrück-Centrum für Molekulare Medizin, Katharina.Nimptsch@mdc-berlin.de 
Matthias Schulze, Deutsches Institut für Ernährungsforschung Potsdam –Rehbrücke, mschulze@dife.de  
Cornelia Weikert, Bundesinstitut für Risikobewertung, cornelia.weikert@bfr.bund.de 

 

 



 

 

 

Anreise 
Veranstaltungsort:  

Bundesinstitut für Risikobewertung (BfR), Standort Jungfernheide, Max-Dohrn-Str. 8-10, 

10589 Berlin, Gebäude A3, Raum 0058 

 

 

 

Der Standort Jungfernheide des BfR liegt am nordwestlichen Teil der Ringbahn, nicht weit vom 
Charlottenburger Schloss entfernt. Der Haupteingang befindet sich im Gebäude A3, das auf dem 
unteren der beiden Fotos zu sehen ist. Bitte beachten Sie, dass Sie an der Pforte Ihren 
Personalausweis oder Führerschein vorzeigen müssen. 

 

Anfahrt mit der Bahn und den öffentlichen Verkehrsmitteln 
Aufgrund der vielen Möglichkeiten und möglicher Störungen empfehlen wir, sich auf 
www.bahn.de, www.bvg.de oder der Mobile App Ihrer Wahl aktuelle Verbindungen ausgeben zu 
lassen; Zielhaltestelle: „Jungfernheide Bhf (S+U), Berlin“ oder „Jungfernheide Bhf (Berlin) 
(S+U)“. Die Institutsgebäude liegen am Ausgang Richtung Tegeler Weg. 

Vom Bahnhof Berlin-Spandau 
Direkt mit der U-Bahn Linie 7. 

Vom Bahnhof Zoologischer Garten 
Direkt mit dem Bus X9 Richtung Flughafen Tegel. 

Aus der Innenstadt 
Mit der S-Bahn zum Westkreuz und weiter auf der Ringbahn mit der S-Bahn-Linie 41. Oder: vom 
Bahnhof Friedrichstraße mit der U-Bahn Linie 6 Richtung Alt-Tegel bis Wedding und weiter auf der 
Ringbahn mit der S42. 

 

Anfahrt mit dem Auto 
A 100: Ausfahrt „Jakob-Kaiser-Platz“; A 111 (von Norden): Ausfahrt „Heckerdamm“; aus der 
Innenstadt über Ernst-Reuter-Platz, Otto-Suhr-Allee, Tegeler Weg. Öffentliche Parkplätze gibt es 
meist nur in den umliegenden Straßen. Bitte nach Möglichkeit Navigation verwenden. 

 


